
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Liebe Gäste,  

wir freuen uns sehr, dass Sie für Ihren Aufenthalt hier im Romantik Hotel zur Post in Fürstenfeldbruck gewählt haben und heißen 

Sie schon heute sehr herzlich willkommen.  

Der guten Ordnung halber erlauben wir uns, Sie nachstehend über unsere Geschäftsbedingungen zu informieren, damit allfällige 

Missverständnisse gar nicht erst aufkommen (generelle Änderungen vorbehalten).  

Geltungsbereich  

1. Diese Geschäftsbedingungen gelten für Verträge über die mietweise Überlassung von Hotelzimmern zur Beherbergung 

sowie alle in diesem Zusammenhang für den Kunden erbrachten weiteren Leistungen und Lieferungen des Hotels 

(Hotelaufnahmevertrag).  

2. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur Anwendung, wenn dies vorher ausdrücklich in Textform 

vereinbart wurde.  

Vertragsabschluss  

1. Der Vertrag kommt durch die Annahme des Antrags des Kunden durch das Hotel zustande. Dem Hotel steht es frei die 

Zimmerbuchung in Textform zu bestätigen.  

2. Vertragspartner sind das Hotel und der Kunde. Hat ein Dritter für den Kunden bestellt, haftet er dem Hotel gegenüber 

zusammen mit dem Kunden als Gesamtschuldner für alle Verpflichtungen aus dem Hotelaufnahmevertrag, sofern dem 

Hotel eine entsprechende Erklärung des Dritten vorliegt.  

Leistungen, Preise, Zahlung, Aufrechnung  

1. Das Hotel ist verpflichtet, die vom Kunden gebuchten Zimmer bereitzuhalten und die vereinbarten Leistungen zu 

erbringen.  

2. Der Kunde ist verpflichtet, die für die Zimmerbelegung und die von ihm in Anspruch genommenen weiteren Leistungen 

vereinbarten bzw. geltenden Preise des Hotels zu zahlen. Dies gilt auch für vom Kunden veranlasste Leistungen und 

Auslagen des Hotels an Dritte.  

3. Das Hotel kann seine Zustimmung zu einer vom Kunden gewünschten nachträglichen Verringerung der Anzahl der 

gebuchten Zimmer, der Leistung des Hotels oder der Aufenthaltsdauer des Kunden davon abhängig machen, dass sich der 

Preis für die Zimmer und/oder für die sonstigen Leistungen des Hotels erhöht.  

4. Rechnungen des Hotels ohne Fälligkeitsdatum sind binnen 10 Tagen ab Zugang der Rechnung ohne Abzug zahlbar. Das 

Hotel kann die unverzügliche Zahlung fälliger Forderungen jederzeit vom Kunden verlangen. Bei Zahlungsverzug ist das 

Hotel berechtigt, die jeweils geltenden gesetzlichen Verzugszinsen in Höhe von derzeit 8 % bzw. bei Rechtsgeschäften, 

an denen ein Verbraucher beteiligt ist, in Höhe von 5 % über dem Basiszinssatz zu verlangen. Dem Hotel bleibt der 

Nachweis eines höheren Schadens vorbehalten.  

5. Das Hotel ist berechtigt, bei Vertragsabschluss vom Kunden eine angemessene Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung in 

Form einer Kreditkartengarantie, einer Anzahlung oder Ähnlichem zu verlangen. Die Höhe der Vorauszahlung und die 

Zahlungstermine können im Vertrag in Textform vereinbart werden.  

6. In begründeten Fällen, z.B. Zahlungsrückstand des Kunden oder Erweiterung des Vertragsumfanges, ist das Hotel 

berechtigt, auch nach Vertragsabschluss bis zu Beginn des Aufenthaltes eine Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung im 

Sinne vorstehender Nummer 5 oder eine Anhebung der im Vertrag vereinbarten Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung 

bis zur vollen vereinbarten Vergütung zu verlangen.  

Rücktritt des Kunden (Abbestellung, Stornierung) / Nichtinanspruchnahme der Leistungen des Hotels (NO Show)  

1. Der Kunde kann bis 12 Uhr am Anreisetag kostenfrei vom Vertrag zurücktreten. Das Rücktrittsrecht des Kunden erlischt, 

wenn er nicht bis zum vereinbarten Termin sein Recht zum Rücktritt gegenüber dem Hotel in Textform ausübt.  

2. Bei einer Buchung ab 5 Zimmern gilt eine kostenfreie Stornierung bis 7 Tage vor Anreise. Bei einer Buchung ab 10 

Zimmern gilt eine kostenfreie Stornierung bis 14 Tage vor Anreise. Bei einer Buchung ab 15 Zimmern gilt eine 

kostenfreie Stornierung bis 60 Tage (8 Wochen) vor Anreise.  

3. Tritt der Kunde zu einem späteren Zeitpunkt zurück, ist das Hotel berechtigt 90 % des vertraglich vereinbarten Preises 

für Übernachtungen mit oder ohne Frühstück bzw. Arrangements zu berechnen.  

4. Bei Messen und besonderen Events können die Stornierungsbedingungen abweichen.  

5. Banketten/Tagungen/Events:  

Stornierung 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn: kostenfrei Stornierung 10-3 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 50 % des 

Menüpreises  

Stornierung 2-0 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 100 % des Menüpreises  



6. Bei Hotelzimmerbuchungen im Rahmen von Seminaren vom Bayerischen Selbstverwaltungskollegs gelten folgende 

Stornierungsbedingungen: 

Eine Seminarabsage muss ausschließlich per E Mail an info@bsvk.info geschickt werden.  

Sollte die Absage am Tag vor Seminarbeginn nach 18 Uhr erfolgen, fallen für gebuchte Hotelzimmer folgende 

Stornierungsgebühren an: 

- Am Tag vor Seminarbeginn nach 18 Uhr: 1 x Übernachtungspreis gemäß aktueller Vereinbarung Bayer. 

Selbstverwaltungskolleg. 

- Am Tag des Seminarbeginns: alle gebuchten Nächte (je Übernachtungspreis gemäß aktueller Vereinbarung Bayer. 

Selbstverwaltungskolleg. 

Fallen Stornokosten an, erfolgt die Rechnungsstellung per E-Mail direkt vom Hotel im Nachgang zum Seminar. 

Rücktritt des Hotels  

1.  Das Hotel ist berechtigt, aus sachlich gerechtfertigtem Grund vom Vertrag außerordentlich zurückzutreten, 

beispielsweise falls  

- Höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu vertretende Umstände die Erfüllung des Vertrages unmöglich 

machen;  

- Zimmer oder Räume schuldhaft unter irreführender oder falscher Angabe oder Verschweigen wesentlicher Tatsachen 

gebucht werden; wesentlich kann dabei die Identität des Kunden, die Zahlungsfähigkeit oder der Aufenthaltszweck 

sein;  

- das Hotel begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die Inanspruchnahme der Hotelleistung den reibungslosen 

Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen des Hotels in der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies 

dem Herrschafts- bzw. Organisationsbereich des Hotels zuzurechnen ist;  

- der Zweck bzw. der Anlass des Aufenthaltes gesetzeswidrig ist;  

2. Bei berechtigtem Rücktritt des Hotels entsteht kein Anspruch des Kunden auf Schadensersatz.  

Zimmerbestellung-,Übergabe und –Rückgabe  

1. Der Kunde erwirbt keinen Anspruch auf die Bereitstellung bestimmter Zimmer, soweit dieses nicht ausdrücklich in 

Textform vereinbart wurde.  

2. Gebuchte Zimmer stehen dem Kunden ab 14 Uhr des vereinbarten Anreisetages zur Verfügung. Der Kunden hat keinen 

Anspruch auf frühere Bereitstellung.  

3. Am vereinbarten Abreisetag sind die Zimmer dem Hotel spätestens um 11 Uhr geräumt zur Verfügung zu stellen. Nach 

Rücksprache mit dem Hotel ist ein Late-Check-out bis 13 Uhr möglich. Danach kann das Hotel aufgrund der verspäteten 

Räumung des Zimmers für dessen vertragsüberschreitende Nutzung bis 18 Uhr 50 % des vollen Logispreises 

(Listenpreis) in Rechnung stellen, ab 18 Uhr 100 % ausgenommen sind besondere Absprachen mit dem Kunden.  

Haftung des Hotels  

1. Das Hotel haftet für von ihm zu vertretende Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 

Weiterhin haftet es für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahr-lässigen Pflichtverletzung des Hotels 

beziehungsweise auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Verletzung von vertragstypischen Pflichten des Hotels 

beruhen. Einer Pflichtverletzung des Hotels steht die eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen gleich. 

Weitergehende Schadensersatzanspruche sind, soweit in dieser Vereinbarung nicht anderweitig geregelt, ausgeschlossen. 

Sollten Störungen oder Mängel an den Leistungen des Hotels auftreten, wird das Hotel bei Kenntnis oder auf 

unverzügliche Rüge des Kunden bemüht sein, für Abhilfe zu sorgen. Der Kunde ist verpflichtet, das ihm Zumutbare 

beizutragen, um die Störung zu beheben und einen möglichen Schaden gering zu halten.  

2. Für eingebrachte Sachen haftet das Hotel dem Kunden nach den gesetzlichen Bestimmungen.  

3. Soweit dem Kunden ein Stellplatz in der Hotelgarage oder auf einem Hotelparkplatz, auch gegen Entgelt, zur Verfügung 

gestellt wird, kommt dadurch kein Verwahrungsvertrag zustande. Bei Abhandenkommen oder Beschädigung auf dem 

Hotelgrundstück abgestellter oder rangierter Kraftfahrzeuge und deren Inhalte haftet das Hotel nicht, außer bei Vorsatz 

oder grober Fahrlässigkeit.  

4. Für Hundehalter: Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Sie für Schäden, die Ihr Hund anrichtet, 

vollumfänglich verantwortlich sind und haftbar gemacht werden. Des weiteren behalten wir uns vor zusätzliche 

Reinigungsaufwände, welche über das normale Mass hinausgehen, zu verrechnen.  

5. Für Raucher: Das Romantik Hotel zur Post ist ein Nichtraucherhotel. Das heißt es darf ausschließlich nur im 

Außenbereich geraucht werden (Postgarten).  

Schlussbestimmungen  

1. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages, der Antragsannahme oder dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

sollen in Textform erfolgen. Einseitige Änderungen oder Ergänzungen durch den Kunden sind unwirksam.  

2. Erfüllungs- und Zahlungsort ist der Standort des Hotels.  

3. Es gilt deutsches Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts und des Kollisionsrechts ist ausgeschlossen.  

4. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam oder nichtig sein oder werden, so 

wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Im Übrigen gelten die gesetzlichen 

Vorschriften. 


